
Wichtiger Hinweis!
Sie  kennen  das  sicherlich  selbst  zur  Genüge.  Auf  vielen
Websites und natürlich auch im Fernsehen stolpern Sie über
Werbeschaltungen.  Manchmal  sind  sie  störend  und  lästig,
manchmal jedoch auch hilfreich und förderlich.

Auch ich erlebe dies immer wieder, wenn ich Websites von Hard-
/Software-Foren oder TV-Programme-Websites besuche.

Andererseits ist dies manchmal die einzig mögliche Art und
Weise,  eine  Publikation  im  Internet  mit  Einnahmen  zu
verbinden.  Denn  wie  schon  der  Gründer  des  Automobilwerks
„Ford“ Henry Ford einmal sagte: „Wer aufhört zu werben, um
Geld zu sparen, kann ebenso seine Uhr anhalten, um Zeit zu
sparen.“.  Und  was  täte  man  ohne  die  Werbeblöcke  bei  den
privaten Fernsehsendern, wenn man sie nicht hätte und damit
auch keine Pinkelpause einlegen könnte?

Aus  diesem  Grund  habe  ich  mich  entschlossen,  auf  meinem
Foodblog beim ersten Einblenden der Website Werbeeinblendungen
zu veröffentlichen. Sie tauchen am Boden und am rechten Rand
auf. Sie können sie durch einfaches Klicken schließen. Diese
Werbemaßnahme ist auf einige Monate befristet. Aber so kann
ich  zumindest  laufende  Kosten  für  das  Foodblog  wie  die
Rechnungen meines Hosters finanzieren. Und ich hoffe, dass Sie
die Werbung nicht zu sehr stört und Sie vielleicht sogar einen
Nutzen daraus ziehen.

Sie stört die Werbung dennoch beim Besuch meines Foodblogs?
Ich besuche – wie oben erwähnt – jeden Tag eine Website einer
TV-Zeitschrift, um das aktuelle Fernsehprogramm abzurufen. Die
dabei  eingeblendet  Werbung  auf  der  Website  kann  ich
akzeptieren. Denn ich bekomme einen realen Gegenwert dafür.
Ich kann mich eben jeden Tag kostenlos über das zu empfangende
Fernsehprogramm  bei  allen  relevanten  Fernsehsendern
informieren.  Und  muss  mir  deswegen  nicht  jede  Woche  eine
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kostenpflichtige TV-Programm-Zeitschrift kaufen.

Außerdem weiß ich als Selbstständiger in der Medienbranche
sehr gut, dass diese mäßige Werbung manchmal der einzige Weg
ist, kostenlose Inhalte in Print oder Web gegenzufinanzieren.

Sie erhalten auf meinem Foodblog auch einen realen Gegenwert
für  die  eingeblendete  Werbung.  Jeden  Tag  ein  aktuelles,
leckeres und wohlschmeckendes Rezept mit zwei professionellen
Foodfotos. Und dazu die Möglichkeit, in mittlerweile mehr als
3.000 Rezepten nach einem gewünschten Rezept zu suchen. Und
ich biete Ihnen auch gern an, wenn Sie einmal ein Rezept, das
Sie suchen, in meinem Foodblog nicht finden, machen Sie mir
einen Vorschlag für ein solch neues Rezept. Wenn es meinen
finanziellen Rahmen nicht sprengt, bereite ich es gern zu und
veröffentliche das Rezept. Dafür ist die mäßig veröffentlichte
Werbung auf meinem Foodblog vertretbar und akzeptabel.


